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EDITORIAL
Liebe Wovon Präventionsfachleute vor kurzem nur träumen

Leserin, konnten, scheint nun plötzlich wahr zu werden:

lieber Suchtprophylaxe wird zu einem öffentlichen Thema,

Leser wird politisch ernst genommen. Zumindest gibt es

neuerdings Geld für Prophylaxekampagnen: in Zürich,

in Basel, und demnächst auf Bundesebene. Geld ist ein

wichtiger Gradmesser für gesellschaftliche
Wertschätzung. Was ist von dieser Entwicklung zu halten?

Ein Schritt in die "richtige Richtung,", derzur Gesundung

unserer problembeladenen Gesellschaft führt? Dies

mit Methoden aus Werbeagenturen, PR-Büros? Oder

blosses Spektakel, um von den Problemen abzulenken,

hinausgeworfenes Geld

Hinschauen, was konkret geschieht, welche
Auswirkungen es hat; Vorurteile wegstellen, nein,

hinterfragen: dies ist das Anliegen des Hauptthemas
dieser Nummer. Die Fragen bleiben, die Diskussion hat

erst begonnen. Auf die Fortsetzung sind wir gespannt!

Benno Gassmann
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